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FACHLITERATUR � Literaturtipps zur Leseanimation

Leselust

Kinder und Bücher – ein Ratgeber

In dem vorliegen-

den Ratgeber prä-

sentiert Heide Nie-

mann Antworten

auf die Frage, wie

Eltern ihrem Nach-

wuchs Bücher nahe

bringen können. Das 96 Seiten umfassende

Buch ist in vier Kapitel unterteilt, die zur

schnellen Orientierung am Seitenrand jeweils

in einer Farbe gestaltet wurden.

Im ersten Kapitel erfahren die LeserInnen

„Allgemeines zum Lesen von Kindern“, z. B.

welche Bedeutung die Eltern für die Lese-

entwicklung ihrer Kinder haben oder wie sie

geeignete Bücher auswählen können.

Die folgenden Kapitel richten sich nach dem

Alter der Kinder: „Vor der Schule (3–6

Jahre)“, „Leseanfänger (6–7 Jahre)“ und

„Selbstleser (7–10 Jahre)“. Darin werden 34

Aussagen von Eltern zum Leseverhalten ihrer

Kinder („Tim blättert gerne in Bilderbüchern,

er versucht aber nicht selbst darin zu lesen.“

oder „Max liest fast nur Detektivgeschich-

ten.“) auf jeweils einer Seite erläutert und

kommentiert. Schade ist, dass die Erläute-

rungen immer genau eine Seite umfassen.

Bei manchen Themen wäre eine ausführli-

chere Behandlung wünschenswert gewesen.

Die Erklärungen sind jeweils mit einigen all-

gemeinen Ratschlägen für Eltern (z. B. „Stel-

len Sie Geschwister, die gern lesen, nicht als

Vorbild hin.“) sowie vereinzelt mit konkreten

Anleitungen für die spielerische Leseförde-

rung (z. B. „Mit Kindern ein Buch gestal-

ten“) versehen. Darüber hinaus enthält der

Ratgeber Buchtipps für Kinder bzw. weiter-

führende Literaturempfehlungen für Er-

wachsene. 

BibliothekarInnen oder LehrerInnen, die

konkrete Anleitungen für die spielerische

Leseförderung suchen, werden in diesem

Ratgeber eher selten fündig werden. Für

Eltern oder LeserInnen, die sich einen ersten

Überblick über die Leseerziehung und die

Leseentwicklung von Kindern verschaffen

möchten, kann dieses Buch jedoch als solide

Grundlage empfohlen werden. 

Niemann, Heide: Leselust : Kinder und

Bücher ; ein Ratgeber / Heide Niemann.

- 1. Aufl. - Seelze-Velber : Kallmeyer, 2004.

- 96 S. : zahlr. Ill. – 

ISBN 3-780-02057-2 : 9,20 EUR (A)

Spaß am Lesen

Leseförderung in der Mediengesell-

schaft

Heinrich Kreibich,

Geschäftsführer der

Stiftung Lesen, und

Bettina Mähler, Er-

ziehungsberaterin

und Fachbuchauto-

rin, vermitteln in die-

sem Ratgeber auf 160 Seiten, wie Leseförde-

rung zu Hause, im Kindergarten und in der

Schule betrieben werden kann.

Im ersten Kapitel erfahren die LeserInnen

„Welche Kindermedien es heute gibt“.

Neben dem Medium Buch gehen die Auto-

ren dabei auf die Kassette, die CD, das Fern-

sehen und den Computer ein und beschrei-

ben deren Auswirkungen auf die Leseförde-

rung. Ein wenig bedauerlich ist, dass die The-

men „Zeitschriften für Kinder bzw. Jugendli-

che“ und „DVDs“ nicht näher ausgeführt

wurden.

Das zweite Kapitel ist ganz dem Vorlesen

gewidmet. Es beinhaltet allgemeine Infor-

mationen zum Vorlesen, einige Tipps und

Ratschläge für VorleserInnen etc.

Das folgende und mit 63 Seiten umfang-

reichste Kapitel beschäftigt sich mit der

Leseförderung im Elternhaus. Für jedes Jahr

von der Geburt bis zum zehnten Lebensjahr

geben die Autoren Empfehlungen ab, wel-

che Bücher und Medien dem Erfahrungs-

stand der Kinder entsprechen und wie die

Eltern das Lesen begleitend fördern können,

z. B. durch Vorlesen, Gespräche oder Besu-

che in der Bibliothek. Liest man das Kapitel

in einem Stück, stößt man auf inhaltliche

Wiederholungen, da z. B. das Vorlesen in

allen Altersstufen eine wichtige Rolle spielt.

Deshalb eignet sich dieser Teil des Buches

eher dazu, gezielt Informationen über eine

bestimmte Altersgruppe nachzuschlagen.

In den letzten beiden Kapiteln finden sich

Vorschläge für die Leseförderung im Kinder-

Abenteuer 
Lesen

Literaturtipps zur Leseanimation 
in Bibliotheken

Autorin: Gerda Markfelder
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garten und in der Schule. Viele dieser Anre-

gungen, wie ein Vorlese- bzw. Leseclub, ein

Plakat- oder Fotowettbewerb zum Thema

Lesen oder ein Lesemarathon, können auch

in Öffentlichen Bibliotheken umgesetzt wer-

den. Weiterführende Informationen zu

Buchempfehlungslisten und Literatur zur

Leseförderung runden den Ratgeber ab.

Kreibich, Heinrich: Spaß am Lesen :

Leseförderung in der Mediengesell-

schaft / Heinrich Kreibich ; Bettina Mäh-

ler. - Freiburg : OZ Velber, 2003. - 160 S. :

zahlr. Ill., graph. Darst. -

(Spielen und Lernen)

ISBN 3-89858-405-4 : EUR 12,90 (D)

Abenteuer Vorlesen

Ein Wegweiser für Initiativen

Seit dem Jahr 2000

bietet der Verein

„Lesewelt e.V.“ re-

gelmäßig Vorlese-

nachmittage mit frei-

willigen VorleserIn-

nen nach amerikani-

schem Vorbild in

Berliner Kinder- und Jugendbibliotheken an.

In der Zwischenzeit hat diese Idee deutsch-

landweit in vielen Städten und Gemeinden

Nachahmer gefunden. Im vorliegenden

Buch geben Gilda Petzold und Carmen Stür-

zel, Mitbegründerinnen von Lesewelt, einen

Einblick in die Entwicklung des Vereins von

der Idee bis zur konkreten Umsetzung. Alle

LeserInnen, die selbst Vorlesenachmittage

oder Vorlesestunden in Bibliotheken oder

sonstigen Räumlichkeiten organisieren

möchten, können von den Erfahrungen der

beiden Autorinnen profitieren. Praktische

Tipps, wie das Vorlesen gelingen kann, sind

ebenso enthalten wie das Kapitel „Nachma-

chen erwünscht! Ein Leitfaden für Vorlese-

projekte“, in dem Sie hilfreiche Hinweise

zum Aufbau längerfristiger Vorleseaktionen

finden. Auch wenn Sie keinen eigenen Ver-

ein gründen möchten, können diese Infor-

mationen sehr nützlich sein.

Weiters werden die Themen „Leseförderung

als gesellschaftspolitische Aufgabe“ und

„Vorlesen als Baustein zur Integration“

behandelt. Bei den Vorlesestunden werden

nämlich – und das ist ein wichtiges Ziel des

Vereins – viele Kinder nichtdeutscher Her-

kunft erreicht. Da das Projekt Lesewelt auf

der Freiwilligkeit seiner VorleserInnen

beruht, wird auch dem Thema Ehrenamtlich-

keit ein eigenes Kapitel gewidmet. 

Im dem 202 Seiten umfassenden Buch ver-

mitteln außerdem Kinder und Eltern, freiwil-

lige VorleserInnen und BibliotheksleiterInnen

in Interviews und kurzen Stellungnahmen

ihre persönlichen Eindrücke vom Vorlesen. 

Allen, die nach einer einfachen und doch

sehr wirkungsvollen Möglichkeit suchen,

Kindern die Freude am Lesen zu vermitteln,

sei dieses Buch empfohlen.

Abenteuer Vorlesen : ein Wegweiser

für Initiativen / hrsg. von Cem Özdemir. -

3. Aufl. - Hamburg : Ed. Körber-Stiftung,

2003. - 202 S. (Amerikanische Ideen in

Deutschland ; IV)

ISBN 3-896-84036-3 : EUR 12,00 (D)

Der geflügelte Bleistift

Jede Menge Aktionen und Spielideen

rund um Schreiben, Lesen und Literatur

Im vorliegenden

Handbuch präsen-

tieren Cornelia Beck-

stein und Marion

Schäfer, Sozial- und

K u l t u r p ä d a g o -

ginnen, zahlreiche

Ideen und konkrete,

praxisorientierte Anleitungen für spielerische

Literaturaktionen mit Kindern. In zehn gol-

denen Regeln wird kurz und bündig erklärt,

wie literarische Veranstaltungen mit Kin-

dern zu einem Erfolg werden, z. B. „Der

Inhalt zählt, nicht die Form!“. Den beiden

Autorinnen geht es bei allen Spielen und

Aktionen um den Spaß aller Beteiligten und

nicht um die Bewertung „richtig oder

falsch“.

Inhaltlich ist das Handbuch in drei große

Abschnitte gegliedert: „Literarische Aktio-

nen“, „Bastel- und Bauanleitungen rund

ums Buch“ und „Spiele rund ums Buch“.

Der erste Abschnitt enthält Anleitungen, wie

man eine Schreibwerkstatt umsetzen, Kin-

dertexte präsentieren, eine Kinder- und

Jugendzeitung erstellen, ein Literaturquiz

gestalten kann u. v. m. Der zweite Abschnitt

geht darauf ein, welche handwerklichen

Aktionen man mit Kindern durchführen

kann (Papier- oder Holzwerkstatt). Der

dritte Abschnitt beschäftigt sich mit Spielen,

bei denen die Kinder Geschichten erfinden,

mit ihren Körpern Buchstaben darstellen

oder Wörter pantomimisch umsetzen. Alle

Anleitungen werden sehr ausführlich

beschrieben. Sie enthalten übersichtlich

zusammengefasst zudem Informationen

zum benötigten Material, zum Alter der Kin-

der, zur möglichen Teilnehmerzahl sowie zur

Dauer der jeweiligen Aktion.

Ein eigenes Kapitel wurde der Sammlung

von Tipps und Ideen für thematische Litera-

turveranstaltungen gewidmet.

Die zahlreichen konkreten Anleitungen

machen dieses Praxishandbuch zu einer

empfehlenswerten Arbeitshilfe für alle, die

Kindern den Spaß am Lesen vermitteln

möchten.

Beckstein, Cornelia: ¬Der¬ geflügelte

Bleistift : jede Menge Aktionen und

Spielideen rund um Schreiben, Lesen

und Literatur / von Cornelia Beckstein

und Marion Schäfer. - Münster : Ökotopia-

Verl., 2000. - 123 S. : zahlr. Ill. - 

ISBN 3-931-90251-X : EUR 17,40 (A)




